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TtSrngsfeft dmftt

iin. .um aber vt mein Seid) nicht Bon Ijior. Ta Ivradi »ilntu«: Dille |yolili(. Sie rrjiitill ans heu Erin- hiirfcn, bnfe er „die »iblivll)>'f als 
Bin au Dod) ein König? Seins antwortete: So. idi Bin ein Honig, nenmgen Somion VruberS, ivie her ein dliujier an Crbnimg hinterhrfe, 
Taju bin idi geboren nnh in hie »eit gefoininen, hob id) für hie junge 
»ahrljcit Sengnis gebe. Seher, her aus her »abrhrit iit, Bort ani 
meine Stimme.

1

Satniei) llfarTanalh. als er hie »iidirr gebiinhen. niimmvil unh 
im Sohre 1885 nun erflen ‘Male falalagiliert, nah ihre Xusgabe nah 
leine (ibottiidie Heimat verlieb, nodi ihre S int (ehr forgfältig verjeidmer* 
SPrinol lam. iva er fidi jiiitiidiU ei- hat . 
jner Siingiitdiiiiervereiiiigiiii,’ an 

'tierlange von mir, unh idi gebe hir hie Voller jiim liehe nnh fdilob, hie unter Veitnng hes 'Her
Morhamil Uroflan ftanh. »lihrvnb

Cpfrrgrfcing (Cifrrtorium) st. tl.

311m »ofehe hie Wrenjen her lirhe.früher bellten hie Könige mehr vor als Ijeutc. Ter siönig nxtr 
hem fRange na* her erfte. Tos ttolf jdtante ivirflid) 311

tlrrfrufniig hes „ttonlilne“
Wie ©avae aus tVabnngloii mal. 

hei bat her Cberile Marinerat heit 
tlorhvollorldier Sir ©iiBrvt »il- 
(ins ermäditigl. has ll tlaol tiau- 
lilits" 311 verienfen. Us ivirh an 
her nortnegililieu Mülle, Ino ha* 
Meer am tief ben i|t, verlauft Wet­
hen. (öln tuerfiimrhiges Ifnhe ei­
ner merfiuiirhigeu 'Jlorbpolrcili 1

_ mir1,;:.:.,

»ir bringen hir har, 0 ©err, has unter her »leherveriahniiiig m>„ ou. einen Vorläufer h-r Iva 
her Menidien unh bitten hidi: gewähre, halt er, heil wir in. hiefem jteren Vabonr Varl 11 bilhete. lieber 
Upfer harbringen, allen Vellern hie Haben her Einheit nnh hes Sri. ihen VIfl her Vliifnahme in hiefe Vvi 
he 115 inenhe, Seins iihriitns, heilt Saljn, un|er .verv.

„iibt mir
mij als 311 feinem Vater, Vejd)Utjer 1111h weilen Seiler in Krieg 

J jricheii. Tahcr and) hie finhlidjc Verehrung unh Ergebenheit. 
}It reftlofe Vfnertcnmmg feiner (öniglidien Macht unh ©ori cidif-it. VIls 

König miillen mir uns hen ©eilan» vorheUen. Vlidit wie hie einigiitig, her iidi hem hamals VIduioictim
gönige imferet Tage, hie bau ihren Minibern, hie cigcntlid) ihrem 

nadi Tiencr fein lobten, wie Spielfiguren roibtürlid) auf hem
linier

i sehniahrigen miuergeltlidi ein.ieprägi 
l hat, heriditet MacTonalh in ei ge

Vlls Moiiig ihrom her ©err auf einig: her ©err ivirh leiueiu Imm »orten:
Volte hes jVrivhens Segen unmhen.

Mommnnioiigciniig ((.'ommiinio)
Samen 
gdjatbrette
Jiilanb iit König. Tamm gilt heute „linfet Sich hem Könige' (VI. 

hödiften ©erm, hem König aber Könige, hem ©errn aber 
hem hie Engel, hie ©ecrfcharen mibetenh nichcrhiicn unh

„Ti* manherl'' 311 
iiadiii 111 her Hrgcnh hes Vribaler 
Hefitngnifere umher auf her Suche 
nad) einem gewilieii Mafleehans. iva 
meine Vlulmihme batlfinheti tollte 
iin guter Vvlil fmih idi es.
Hemd) von Sögeiviiiien itnii hainv bislier als her ultebv Mann Brr 
i mhi'iii Kaffee, hie langi*. Iiol.v'i'ih »eil gelfenhr Iiirfe ;!aro VI.Via; 
I renne,
‘llaiim, her hie eiigrit psormeu einer hem Ehinelen Vh'lfingniiii m heu 

|i"eiäiign:f)elle
_ _ ... .. .. . : miiavit Vloviien um Sdianer unh als 2WI c VI Sohre VI Ilers für (i'h
uer heutige «omito« nt ent allgemeines, hie »eil i.miva n,...he jv Mfl«lwhl,„... :l ....... ... VII,. Veweis feine«

,'mehcnsgebet. Venn legten Vlbenbmahle hat _ her -Waith gehen mein U.mämhen eme Man. hva galt« nliferrgrim.lmli.licn Uebensal-
möditeu »och olle eins leerten: am Mreine vt er für alle geuoiheu. j 1, ,mh inne „Heriivhe eiiv VI11 t.r beiuohrl her diiiielifdie* Hreig 
bamit hie Menidien eine cinjigc (ich vcrbehenhesVölfcrfamilie inerten :»oilirandi Ein Vlriil.i iiiui VIni in einer graften

nnh haim fdioduel hieVlagol leim r ©litihr aiff 
Sein Viel di |oll hie gdn.te-Erhe. V.'iee; | na 1)111 midi 'Voll Hflliarh in ho Uor hr r nadi duuefildier Sille folan- 

unh Sanh, feine Mobil abe ;»eiten umintfen Sliiieitgeiaug T.> emiami.i aui Vll Me Vlereinia.iiM de innilven lieb. In- er hnhitrdi im
hat es her Vater nngeorhnvt, hieiv ©errfdwit hat er feinem Sohn, v'11' (''nmh einer - venhe non uv 1,1 n«Jl lemu s\inhe Behinhert

Cnlergelang 'Vlls Val"r i'i'fnnh eine Vihliollief nnlegle. min lltirhe. I nie Viagel in hem Vnct-

her »cltpolitif' hin unh hergcfchoheu iverhen.

V-(ffrbet nad) hrr hl- Kommunion (Vofltommunio)
»ir hoben hie Simiie her Unltrrblidifeit einviaugen unh hitteu 

mm hidi, 0 ©err. hnij nur, hie wir mit Stolj unter her .Sahne hes 
.Königs Ehribns Mriegshienfte tun, ciiiit midi mit ihm auf hegt hiimu 
fifdicn Throne ewig herridien mögen. Ter um -hir lebt nnh retiert 
in her Einheit hes hl. Heines.

bin diiiirfifihrr MrlliiibilritiII). htm
Bor Vlndi einer Mrlhnng hes Ciier- 

Tor valore Vlomrtno (Vir. 11 nnrlT'ürr
fetten;
i. ir „heilig, heilig, heilig" fingen; hem hie Vlpobel unh Märtyrer 1111h 
de heiligen ihren öobgejaiig 311 Süllen legen; helfen Vieid) Fimmel 
b> lirhe umfafet. Tie 1725 Mibioncn Menidien, hie heil Erhhall 
tiaiölfent, gehören ihm; jeher einseine, weil er jehen einseinen er- 
fdiotfen, jehen einsein erlöjt hot: ,,T>d) bin her ©err, hein Hott, 1111h
j, , („ult (eine onheren (ffötter neben mir hoben!" Tie vielen Milli 

gmuilien gehören ihm, weil fic bei ihm ihren Vlnfang genom 
gaben nnh 311 ihm surüeffehren muffen. Tie vielen Staaten

jjjfjtt Erbe jinh ebenfo uiclc Teile (eines groben, meltumlnmmenhen 
Hoitßitaales; heim er hat hie Staaten gehilhet, hie ©crrfdior Bern 
(cn, unh feiner von ihnen hat Macht anher von oben, vom König her 
Könige, oom .fierm her Herren.

Seil er her König hes Rimmels iit, hurfte er hie .jhulhigung her

her idnnodi vrleiiduol hoi Ihn Sohre alt fein inill, von

(Erllävimg Mlcfjtcrtc* halle, crfiilllen miih i,hallen geiiollt her nidil weniger

cnen
men

lactierteu '' -
möchten. VIn her Spille Meter VöKcrinmilie fall alc Vater unh König Im ivnih. 1 .laeirien 
her .fieilanh beben Eingang

(fuge! hei einer Heburt unh nach her Veriudjimg in her »übe eilt 
gegennehitteii. tonnte et hem Sdiächer am Kreuge lagen: „feilte nad) 
mirit hu bei mir iin Varahicfe fein." »eil er her König her Erbe 
iit, brr König her Könige, hurfte er hie Snlhigung her brei Könige 
Lg hem Morgenlanbe entgegennehmen, hurfte er hie Srage hes Vi- 
hm«: „iflib hu henn ein König?" mit her Vlutmort begfeidjen: „So, 
L lagft es, ich bin ein König."

Sie hotten hie Snben recht, häft fic, wie bad Evangelium hrgählt, 
I Sein« 311m Könige ntadjen mobten; hob fic ihm am Vnlmfonntag 

einen (öniglidien fStnjug in Serufaleui bereitet haben! »ie redit hott■ 
filalns, als er hen Snben ben $eil«vb uorftebte unh rief: „Seht ba

Seins Ehribns feil Emigfcit verheifieu 
her VöKerfamiltc fitst er mit hen Menidien 511 Iifdie' 'Beim heiligen 
Mahle, iir her 1)1. Kommunion, in her hl. Meile, wo er feinen He 
treuen hes Sriebens Segen fnenbet Komimmiongelang

he MacTonalh 311 ihrem Vibliotli 1 11 imh mehr al iül .Ivulimvlec
far geivähU -Ta er als ioldier hie laug Sn.iwifdnn fiuh bei heilt 
Meiiniiidinlfimgi'ii ans3iimnhl,,n hol ftcinallcii Manne hie Vliigel wiche- 
le, Itiurhe her Vlilbsohnjährne he rum an eiiiieluen fvngvrn 311 hie- 
reils mit her gefaiulvn Uiteraliii Irr enormen fange angclmidifeii. 
her fogialcit V'eiuegimg hcfaiml. Ta 7er Hfri lob noch iiiigrinöhillid) 
Ermadieii feines nolififdieu Süter riiilig fein unh Von frim-iu (leinen 
elfes fdieinl allo in hiefe itu-llig he Vmihliaiiie ans Icighd) viele Milo- 
failnten Vriiloler Sohre 311 (allen, meler al Snasirrgäiiger 3iiriufle- 
Ino 'Ramien MürTonnlh in her cn gen Vefragl nad) hem Helieiumi* 
gen. fdiledithelviidbelvn Shihe eim leim VIIlers rrinihrrtr er, hafi /fr 
Maffcchdufrs hie Viidier feiner Ma lli’ls" heil-Hlndnuiil feines .tier3eiil 
mernhelt nermallele. MaeTonala henuihrt Italic. Seine Vladifonmieii- 
hiililr oMerhings in finiteren Sohren Idinft 3a 1)11 nngehlidi elf l'fenerali- 
imnidies 311 hen Eefefriidileu hiefei einen. Tiefer diiiielifdie Metl)ufä- 
hefdieiheneii Vihliollief hiiu'igelen-i lein hegeidinet als fein Hehnrtsjahr 

|herben, ehe er 3iir Erliillmig leiiiei has 17. Sohr her 'Regierung he» • 
Mi Maliers Knnghfi. her über has Sleidj

»ir aber fngen ihm Tauf, .(lergenshanl. hob er uns VI11V1I ge 
geben am Erbe her .{'eiligen, uns in bas ifleidi feines Sohnes berufen 
hat, wo hes Königs Vlnt uns Erlöfnng Bringt. Tiefer König, hei 
Schöpfer her »eiten, bas Saunt her Mirdtr, will, hafj .'Chiiuniel unh 
Erbe 311111 ewigen VölfcrbVmbc verföhnt werten 
Beugen uns vor hiefem Könige, her fidi feierlidi fimhlnl unh mier 

raren König!”', als er am Steu3c, hem .'öeiinnbe 311 $äu()ten, hie Sn- fdirorfen als foldien hefennt, her »ahrhi'b gernäft, in hem Sliigenblicl., 
fchrift onhringen liefe: „Sefus non Masnreth, König her Snben". »ie mo oßl, )(,„ |j„B. JiBor »ahrljeit ijt »ahrheb, unh von hei
recht hatte ichliefelid) .fhcrobeS, wie recht hie imgefdiladjtcn Ipenfrrfned). 
le, hir htm $erlanb ein roeifees (Wanb nnh ba rüber einen Vnrpnr-

Epiftel »ir

»aljrheit ßcugniS 311 geben, iit er in hie »eit gefoiumeii, unh »ahr 
heit iit feine ftärfbc »affe Evangeliimi

»enit hes Königs VlcgirrungSpragrmuni, hie Einheit her VSIfer 
nicht erreicht Worten iit, io liegt hie Schulb nidil nn ihm, fonhern alt
hen Menidien, hie fich hurdi hie Siinhe voneinnnber getrennt hahen iebigen itiifggbr gelangte.
Möchten fic hod) hur* getreue- 'Beobachtung non Ehriiti Vleidisgcfeti fvh somfon Vrnlier glaubt MacTonalh her Mitte öiibe hes 17. >!)rhim-

Mächte has Cnfer hie Vlftröfenumlg nidil Verlagen 311 heil'- regierte.

uumtel anjogen, eine Tornentrone aufs §aupt, ein Schilfrohr als 
feepter in hie $anb brüsten lliib am Mreusc ihm einen Königsthron 

i iahen. leim baS alles fhih tÖniglbhc Sthjei**!.
«htiims ijt 'Scimg unh fein KönigS3ci*en ift has Sfmi3. Es fall 

[nie Sets «b ifeti genmhnvn unh für ihn begeiftern, für ben König 
her $errti*frft, hen unfterbli*cn König, her hie RIu*t »er Seiten ewig 
«tcThaiiiTt. Tos Kmi3 als haS 3ei*cn unfcreS Königs fdlt fid) bete 

[imferet befonberen Verehrung erfreuen, uns an hes Königs Vldge- 
[irarocirt, an eine atteS gütig unh weife orbnenbe XBiimdit erinnern, 
[tns hat baS VaE her Ritten unh • Säuern, fo wohl nerftnnhenl »äh 
nnb fic brimtcn in ben ©tähten unh bei hen Wrofecn ber »eit fid) 
hes Königs f*ämen ubb fein 3ei*en, baS Krens, aus Stube unh 2dmle 
unh Oeffenflidjtcit'entfernen, haben jene auf hoher Vlln unh auf jehem 
Sctgc bas Kreua, haS @iege8aei*en unfcreS Königs erri*tet, bannt 
%c Sdven unh ihre $et3en Von her ewigen Smlhigrmg her bimmlifebcn 
Swftf>aren, heneu man auf Vcrgen fo nahe ift, tmhrdjdUen: „©eilig, 
Wig, heilig biit hu, ©err her ©eerfefearen, König ©imntclS unh her 
fehel"

feiner rnilbcn ©crrf*ab lmtcrwcrfcn —Eichet 
her »ieherverföhnimg hen Menf*en Einfidb unh Sriehvn unh fHiihv 
Vermitteln —2tiHgebct—. Möchte ho* hie Spelle hes Königs uns amu | 
Kricgshicnfte unter feiner Sahne tiiditig machen, hamit wir ciiift »,iuM 
ihm auf hem l)immlii*en Throne ewig hvrrfdjeii" !Vobcomuiiinio

SluS her Edjmria non Dnfel ^fofeph

Idilug, her feine freien 2hmheu ; 
5)ie ?lnfflBflC $httTOnaIb$ 1 in her Hnilhhna yihrorn nerhrn* 
^ l n ‘le, fdiliefeli* bnr* einen glürflidien

;{nfn(l 311 hen Schreibarbeiten vi 
neS liberalen Varloim-ntsmitgliehe.- 
hernngcaogcn Würbe unh auf hem 
Umwege über hie Vreffe bann 311 r 
Volitif (am. Eine Vcröffenllidiunn 
aus her (Vefdiidile her Uaboiirhcroe 
guiig in Sriftol wirft jc-H 311111 
erben Mal einiges Uid)t auf hie 
friihefte Vcaicbuiig MocTonnlbs 3111-

i - e./dMus hen Sugenbiahmi MacTo. 
nalhs ift wenig mehr befonnt gewor­
ben, als hafe er in bein 3if*crtdrfe 
Öofficmonth haS Sehen eines armen 
oiingen lebte, in feiner '-Begabung 
auerit von feinem Xorffdiullebrcr 
entheeft unh geförhvrl, fi* bann als 
2*reibrr in SSonbon 1111b einigen 
onheren 21äbten EnglnnhS hurdi-

:s$
m

d5«r

(Dnhwihtei)
ffiürhrg ift baS ßamm, haS geid)la*Ict tnarh., 311 empfangen hie 

®mS)t unh hie (Gottheit, hie »eisbeit, Stärfc raSi Et)re. ohm fCI 
he ©errlidjfeit unh haS Seid) von Emigfcit jn Emigfcit. Hott, hein 
bbtidjt hem Könige gib unh heine Hcrc*iigfeit »em HönigSfohne. Ehre 
fei hem Vater.

ST. URSULA S ACADEMYCffijieUer äSefterbericbt »011 «Wüufter, (Znef.
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(Drotio)

9Ulmöd)tiger, ewiger Hott, hu halt in beinern geliebten Sohne, 
^er bes Äeltads König ift, alles erneuern motten; gewähre nun gnä- 
biß, bofe alle hie Völferfamtlien, wel*e hie Sunhcntmiirhe Voneinanber 
fcheibet. fid) feiner mitten ©errjdjaft unterwerfen mögen. Ter mit 
b» lebt unh regiert in »er Einheit beS fei. HeifteS.

Epiftel: Soloffcr 1. 12 bis 20
Arthur, mir jagen Tanf Hott hem Vater, her *nS miirhig ge- 

mil|t)l Int, Stetctl au erhalten am Erbe her ©eiligen im ßi*te; her 
her Hcroait »er RinberniS entriffen unh ins Meid) feines geliebten 

Lohnes verfefet hat. %n ihm haben mir »ie Erlöfnng hur* fein VIul, 
if RoifeInffnng »er Süithcn. .Er ift has Ebcnbilh HotteS, hcS Un- 

üdjtbarcn, her Erdgeborene Vor aller S*övfung; henn in ihm iit alles 
I Raffen im ©tdmtel inrb auf Erben, hgS @i*tbare nnh baS Un- 
("Wate, feien es Throne ober Rtirftentiimer, ,©errf*aften ober Heroal- 
*w: alles ib hur* tfen nn» auf ihn hin eri*affcn. Er ift Vor atten. 
“nb ottes hat in ihm fleflent. Et ift baS .©aupt heS Seibes, »as helfet 
“C Äit*e; henn er ift »er Snfang, her Erftgeborene unter hen Toten. 
r° l*e er in allem ben Vorrang haben; benn eS gefiel Hott, in 
I:™ We ganje Sötte wohnen au taffen uitb hur* ihn altes mieher mit 
r4 *“ verföhnen, nxtS auf Erben un» meS igj ©immet ift, inbem er 
ll0*4 i106 am Kren) bergoffene Slut Srirteji ftiftete: in EhriituS, un- 

'tem ©erm.

(@r«b««lt)
! ©ttrf*en wir» er von Meer au Meer, nn» Vom Sluffe fnS an 
1 Greifes Hrenjen. Un» anbeten werten ihn alte Könige ber Erbe, 
lafc Söttet Werben ihm bienen. — Xttetuja, affetiija. Seine Ma*t 
r til,c e,*ge Ma*t; fte Wir» ihm nie entriffen. Sein Sei* wir» me 
Pdfotten. Sttetuja.

tvatuw
tMfM terr» U»#»«t#fl« Bim».tpMttic tim». Wrtrteht

I)if llrfulinfn « 5(t>mf(tfrn fnivfehltii ihre Hurt»:

preparatory, I?iejb School unö JITuftf
Um iTfUerfn 2luff*lnfe roenh« mim bet) an: _ ; .

tbe znolfeer Superior, St. Urfiila-Cöncenf 

Bruno, Sosf.

4;1. *«»<-
4(12.
423.
644.
339.
Ma.
561.
478.
419.
40IQ.

' 5111.
3b12.

4313.
4014.
3716.
4316.
3417.
2b18.
42ie.
4420.
3b21.
3522.
3038.
3024.
3126.
2b .36.

„• 42 *.27.
4428.
4529.

Enasgelin*: 3»|. 18. 33 Bis 37
I 3n jener Seit fpta* VilatuS an SefuS: Vift »u »er König »er 
rll>en? Sefus antwortete: Sagft »u »aS Von »ir fetbft, ober haben 
r bir anbere Von mit gefagt? VilatuS ermiberte: »in i* benn ein 

Dem Soll net »ie ©ohmpriefter haben bi* mir überliefert. 
f0* hoft hu getan? gefn# antwortete: Mein ftei* ift nicht von »iefer 
N- *«Bn mein Set* von »iefer Belt wäre, f« würben gerntfe meine 

Sie st* fere#oi, iwh »öre ni*t tm 5»kn überliefert ipr-

3430.

Bnrdllehnittt- 
temperdtur: 60 87

Segen:
6* nee:
•ef«hwelgener 64"ee
f'Mtgtilcit

33.67 61.10 38.fr
" 6 80 in.

63.53 40.66
1.76 in.0.67 in.

in. in.in.
in. in. in.

0.67 in. 6.80 in. 1.76 ir

\
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3ub$ISiim$ = 9ik()
mit her miSfül)rli*cii Heldjidde her ©1, Velir* Kolonie nnh 
vielen VUbem von herhorragvnben Vvrfanni, Imme allen unh 
neuen Vforrgrbnubeii, ..f fdfönrm nnh hanrrBaftrm ».»in 
gebrndl, ni*t blofe 311m ßelrn für tue Hegemwirt, fonhern 
)um ittiifbemahren für hie jjufunit: hie jungen Hmerolionen 
fetten miffrn, wo» ihre Ellern nnh Wrofeellern grlriftrt haben 
Zu* 311111 $erl*ideh int ZiiSlan», hamit aiidj oiibi re lernen, 

wot bie €!. Velers . Kolonie jft.

preif« portofrei:

€in Oud) ffir $0 5«
Dm Büd*er für. . . . $1.25 
S-edw. Bücher Kir $2.25
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